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Liebe Leserinnen und Leser,

dieser Bildungsbrief erscheint in einer Zeit, in der wir erste Erfahrungen im Umgang mit der Corona-Epidemie gemacht haben. 
Es ist noch nicht absehbar, wie lange wir in dieser Ausnahmesituation weiter arbeiten und auch Prozesse neu gestalten werden. 
Allen Beschäftigten unserer Abteilung Bildung, Schule, Kultur und Sport wird ein hohes Maß an Umsicht und Verantwortungs-
bewusstsein abverlangt.

Unser menschliches Miteinander wird auf den Prüfstein gestellt. Werte wie Solidarität, Flexibilität, Kollegialität, Aufmerksamkeit, 
Rücksichtnahme, Hilfe und Unterstützung stehen im Vordergrund. Ich möchte Sie mit diesem Bildungsbrief positiv stimmen, 
denn wir alle haben guten Grund dazu.

Auch wenn wir momentan in schwierigen Zeiten leben, birgt jede Krise auch die Chance auf Veränderungen. Neue Ideen 
werden entwickelt und können schneller umgesetzt werden als unter Normalbetrieb. Ich danke allen herzlich, die ihre 
Energie und ihre neuen Ideen einbringen, damit Bildung, Schule, Kultur und Sport in unserem Bezirk gelingen.

Herzlich, Ihre

der Bezirksstadträtin für 
Bildung, Schule, Kultur und Sport 
Karin Korte 

1. 2020
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Bildungsstadträtin Karin Korte vor einer Arbeit der Künstlerischen Werkstätten der Neuköllner Schuleln, die jetzt wieder in der Galerie im Gemeinschaftshaus  
besichtigt werden können © BA Nkn
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vhs.cloud © SINISSEYvhs.cloud © SINISSEY

talentCAMPus © Elsa Vortisch

Die Volkshochschule in der vhs.cloud

Seit die Volkshochschule Neukölln Mitte März ihre Pforten 
schließen musste und keine Kurse mehr in den Lehrstätten 
stattfinden konnten, ist sie keinesfalls in einen Dornröschen-
Schlaf gefallen. In vielen Kursen werden die Teilnehmenden 
von ihren Kursleitungen per Telefon, E-Mail, Messenger-
Diensten oder auch in der vhs.cloud weiterbetreut. Die vhs.
cloud ist eine Kommunikationsplattform des Deutschen Volks-
hochschul-Verbands die nun, in der Corona-Krise, viel stärker 
als zuvor genutzt wird. Denn es können hier komplette Kurse 
durchgeführt werden. Mailversand, Chats, Dateiablagen, 
Foren, Linksammlungen, 

Videokonferenzen und noch v.a.m. sind ebenfalls möglich. In 
mehr als 50 Kursen der vhs Neukölln erhalten Kursteilneh-
mer*innen derzeit eine Fernbetreuung. Sie erlernen Entspan-
nungs-, Fitness- und Bewegungstechniken, die deutsche 
Sprache oder Fremdsprachen auf unterschiedlichen Sprach-
standsniveaus, entdecken die Möglichkeiten von Öffentlich-
keitsarbeit und Social Media, befassen sich mit der Geschich-
te Neuköllns oder trainieren auch Grundkompetenzen wie 
Rechnen, Schreiben und Lesen. 
Weitere Infos und Kursangebote: Volkshochschule Neukölln

Zwei multimediale Online-talentCAMPus-Projekte der vhs 

Unter normalen Umständen hätte es in den Osterferien im 
Rahmen des Ferienprogramms talentCAMPus der VHS in 
Kooperation mit dem Deutschen Volkshochschul-Verband e.V. 
vier Projekte gegeben, in denen sich Kinder und Jugendliche 
in verschiedenen Projekträumen real begegnet wären. Durch 
die Corona-Krise musste schnell umgeplant werden und zwei 
Projekte fanden deshalb online statt. Das erstmalige Experi-
ment ist geglückt. Das Projekt „Verehrte Werte“ erreichte 18 
Teilnehmer*innen und am Projekt  
„Hoffnung – das Gegenteil von Angst“ beteiligten sich 12 

Kinder und Jugendliche am ausschließlich digitalen Aus-
tausch. Die Kursleitungen und Teilnehmer*innen hatten sehr 
viel Spaß dabei. Alle waren positiv überrascht, was online 
alles möglich ist. Im Rahmen von 48 Stunden Neukölln wird 
das Projekt „Hoffnung – das Gegenteil von Angst“ seine Er-
gebnisse präsentieren. Die Planungen für die Sommerferien 
laufen bereits. Es werden online - und Präsenzprojekte 
geplant, um den Neuköllner Kindern und Jugendlichen auf 
jeden Fall etwas anbieten zu können.
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Helene-Nathan-Bibliothek © Stadtbibliothek Neukölln / SINISSEY

Kulturstadträtin Karin Korte am temporären Rückgabeschalter 
der Helene-Nathan-Bibliothek © Ba Nkn

© fotolia / Thorsten Schmitt

Schrittweise Öffnung der Musikschule Paul Hindemith

Auch die Musikschule Neukölln fährt ihr Angebot an 
Präsenzunterricht schrittweise wieder hoch. In einer ersten 
Phase wird es möglich sein, mit Einzelunterricht in ausge-
wählten Unterrichtsfächern zu beginnen. Der Unterrichts-
betrieb der Musikschule startet jetzt in den eigenen 
Lehrgebäuden sowie an ausgewählten Schulstandorten. 
Dabei werden selbstverständlich alle notwendigen 
Hygieneschutzmaßnahmen und Abstandsregeln eingehalten. 
Das gesamte Team der Musikschule hat sich intensiv darum 
gekümmert, alle notwendigen Vorbereitungen für den 
Präsenzunterricht abzuschließen. 
Weitere Infos: Musikschule Neukölln

Stadtteilbibliotheken wurden wieder teileröffnet

Obgleich wir vom Normalbetrieb noch weit entfernt sind, freue 
ich mich über die Teilöffnung der Bibliotheken am 11. Mai. In 
der Helene-Nathan-Bibliothek und den Stadtteilbibliotheken in 
Britz, Gropiusstadt und Rudow ist der Leihverkehr unter Ein-
schränkungen wieder möglich. Und die zusätzliche Rück-
gabe von Büchern der Hauptbibliothek ist am provisorischen 
Schalter in der Flughafenstraße möglich. Alle Regelungen 
sind auf der Website www.voebb.de  einsehbar. Hier finden 
Sie auch die temporären Öffnungszeiten. Alle Medien sollten 
vorab online bestellt werden. Nach der Bestellung erhält man 
eine Benachrichtigung und kann dann zielgerichtet in die 
jeweilige Bibliothek kommen. Ein Aufenthalt in den Bib-
liotheken ist leider noch nicht möglich.
Weitere Infos: Stadtbibliothek Neukölln
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Die Ehrenamtlichen des THW Neukölln mit Einsatzleiter Steven Leubeling bei der Übergabe der Kanister an Bezirksstadträtin Karin Korte © Ba Nkn / Bärbel Ruben

Übergabe von Laptops durch die BEA-Vorsitzende Daniela von Hoerschelmann 
an den Fachlehrer Rainer Tetsch aus der Alfred-Nobel-Schule für Schüler*innen 
einer temporären Lerngruppe der Alfred-Nobel-Schule © BEA 

Schulbetrieb im Krisenmodus – wir schaffen das!

Ich bin sehr froh, dass die Schulleitungen sehr eigenverant-
wortlich und flexibel mit der Corona-Krise umgehen und den 
Schulbetrieb an die neuen Gegebenheiten angepasst haben. 
Es ist mir bewusst, dass viele Lehrkräfte am Limit sind und 
sich trotzdem den Herausforderungen stellen. Ein großes An-
liegen war mir, dass die Abiturprüfungen direkt nach den Os-
terferien unter Vorgabe der Hygieneanforderungen stattfinden 
konnten. Dafür wurden vom Schulamt und unserem Facility 
Management in Absprache mit den Schulen punktgenaue 
Pläne erstellt, in welchen Räumen, zu welchen Zeiten, an wel-
chen Schulen Prüfungen stattfinden. Entsprechend wurden 

diese Räume besonders gereinigt. Zum Schulstart der sechs-
ten Klassen in den Grundschulen haben wir viele positive 
Rückmeldungen bekommen. Alles lief gut vorbereitet und be-
sonnen ab. Die Schüler*innen haben sehr vernünftig reagiert 
und sich an die Hygieneregeln gehalten. Mit Unterstützung 
des Technischen Hilfswerks Neukölln konnte das Schul- und 
Sportamt nun endlich auch allen Schulen die Desinfektions-
mittel der Senatsbildungsverwaltung zur Verfügung stellen. Sie 
wurden aus einem 1.000-Liter-Tank fachgerecht in 5-Liter-Ka-
nister umgefüllt. Danke an die Kameradinnen und Kameraden 
des THW Neukölln!

Homeschooling ist derzeit das große Zauberwort, aber natür-
lich ist mir bewusst, dass bei weitem nicht alle Schüler*innen 
über die technischen Voraussetzungen für den Fernunterricht 
verfügen. Das Bezirksamt hat deswegen den Bezirkseltern-
ausschuss bei seinem Aufruf unterstützt, nicht mehr benö-
tigte Laptops zu spenden. Diese werden aufbereitet und an 
Schüler*innen ohne Endgerät vergeben. Das ist eine wunder-
bare Initiative und ich möchte hier einmal die guten Geister 
namentlich nennen, die als Bezirkselternvertreter unter der 
Führung der BEA-Vorsitzenden Daniela von Hoerschelmann, 
die Laptops in der Otto-Hahn-Schule entgegennehmen und 
an besonders bedürftige Schülerinnen und Schüler weiterge-
ben: das sind Claudia Berger (Otto-Hahn-Schule) und Simone 
Retzow (Schliemann Schule). Um die IT-Aufbereitung küm-
mern sich Andre Gregor-Herrmann (Ernst-Abbe-Gymnasium), 
Sonja Kutscher (Schilling-Schule) und Abdulkarim Yilderim 
(Hermann-Sander-Grundschule). Alle Schulen wurden über 
die Regionale Schulaufsicht über das Angebot informiert. An 
Schülerinnen und Schüler aus der Fritz-Karsen-Schule, der 

Alfred-Nobel-Schule, der Walter-Gropius-Schule und der Clay-
Schule, die keinen eigenen PC besitzen, konnten bereits die 
ersten der über 100 Geräte übergeben werden. 

Bezirkselternausschuss sammelte Laptos für sozial benachteiligte Schüler*innen
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U. r.: Rathaus Neukölln 1945 © Walter Schlaak / Museum Neukölln
O. l.: Museumsleiter Dr. Udo Gößwald und Kulturstadträtin Karin Korte während  
der Wiedereröffnung des Museums am 11. Mai. © SINISSEY

O. r.: Videoinstallation „Neuköllner Kriegskinder“ © Museum Neukölln

U. l.: Hermannstraße Neukölln 1955 © Museum Neukölln

Das Museum Neukölln hatte auf die coronabedingte Schließ-
zeit sehr schnell mit digitalen Angeboten reagiert, die es auch 
weiterhin geben wird. Bis 22. April 2020 stellte es täglich eines 
der Objekte aus der ständigen Ausstellung „99 x Neukölln“ auf 
Facebook vor. Auch die Videoinstallation „Neuköllner Kriegs-
kinder“ von Ina Rommee und Stefan Krauss kann auf der 

Website des Museums angesehen werden. Auf Instagram ist 
das Museum Neukölln seit dem 25. März 2020 nun auch aktiv. 
Folgen Sie dem Museum gerne unter @museumneukoelln für 
Einblicke vor und hinter die Kulissen des Hauses! 
Website Museum Neukölln, Sonderausstellung
Museum Neukoelln bei facebook

Museum Neukölln beteiligt am Online-Portal 1000 x Berlin

Seit dem 27. April bietet das neue Online-Portal 1000xBerlin 
faszinierende Einblicke in die Entwicklung des großstädti-
schen Lebens der Metropole Berlin.  
Auf 1000x.berlin zeigen 1000 Fotografien aus den Sammlun-
gen der Berliner Bezirksmuseen und des Stadtmuseumums 
Berlin in 150 thematischen Fotoserien kompakt und digital, 
wie sich die Stadt von 1920 bis zur Gegenwart verändert hat. 
Natürlich ist das Museum Neukölln daran beteiligt. 
Mehr Infos: 1000x.berlin 

Museum Neukölln erinnert an den 75. Jahrestag  
des Kriegsendes in Neukölln

Aus Anlass des 75. Jahrestages der Befreiung schaltete das 
Museum Neukölln einen Auszug aus einem überlieferten 
Manuskript des ersten Neuköllner Nachkriegsbürgermeisters 
Martin Ohm frei. Erstmals erfahren wir hierdurch etwas über 
das Handeln und die Herausforderungen der damaligen Ak-
teure im Bezirk. Der Sprecher und Schauspieler Matthias Paul 
hat die Erinnerungen von Martin Ohm nachgesprochen. Das 
Video kann in der Mediathek des Museums Neukölln abgeru-
fen werden: zum Video 
Mehr Infos: Museum Neukölln

Museum Neukölln öffnete am 11. Mai wieder und bleibt zugleich mit vielen Angeboten digital
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https://www.instagram.com/museumneukoelln/
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Die Gruppe OTTTO beschäftigt sich mit dem Zersetzen von 
Ordnungen sowie mit den unterschiedlichsten Dingen, die 
sich im Laufe der Zeit verändern, unsichtbar werden und 
verschwinden. Dazu gehören auch eigene und allgemeine Er-
fahrungen des Vergessens und das Verblassen von Erinne-
rungen. In der künstlerischen Auseinandersetzung mit diesen 
Themen widmen sich die drei Künstler*innen dem Verlauf und 
ästhetischen Reiz des Verblassens, des Unscharf-Werdens, 
des Schemenhaft- und Abstrakt-Werdens. Bilder von Perso-
nen verschwimmen, Begebenheiten zerlegen sich in Bruchstü-
cke und die Geschichte liest sich heute ganz anders als noch 
vor Jahren. Die Gruppe OTTTO (Ka Bomhardt, Angela Lubič, 
Oliver Oefelein) hat mehrere Ausstellungsprojekte, performati-
ve Arbeiten und Aktionen im öffentlichen Raum realisiert, u.a. 
in Berlin, Dresden und Hietamäki (Finnland).

Oliver Oefelein (OTTTO), Gerüste. Situationen, 2020, Mixed Media, Raumskulp-
turen mit gefilmten Erinnerungen (Filmloopprojektionen) © Benjamin Renter

Ka Bomhardt (OTTTO), Installation Reste des Privaten, 2020 © Benjamin Renter

Ina Geißler, Narratives Schweigen, 2014 – fortlaufend © Nihad Nino Pušija

Arbeit der Künstlerischen Werkstätten © BA Nkn

Galerie im Körnerpark real und digital

22. Februar 2020 – 21. Juni 2020
Die Ausstellung OTTTO, Unsichtbarkeiten. Panorama des 
Verschwindens wurde noch vor den Kontaktbeschränkungen 
am 22. Februar 2020 eröffnet, musste dann am 13. März ge-
schlossen werden und ist seit dem 11. Mai wieder für Einzel-
besuchende zugänglich. Ein virtueller Besuch der Ausstellung 
mittels Video-Rundgang ist zusätzlich hier erfahrbar: Galerie 
im Körnerpark bei facebook

Galerie im Saalbau eröffnet mit „Narrativem Schweigen“

11. Mai 2020 bis 2. August 2020
Auch die Galerie im Saalbau wurde am 11. Mai wieder für 
das Publikum geöffnet. Um die Ausbreitung von COVID-19 
weiterhin einzudämmen, haben die Galerien eine Reihe von 
technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, die 
unter anderem die Zahl der Besucher*innen in den Ausstel-
lungsräumen beschränken. Darüber hinaus wird das Tragen 
eines geeigneten Mund-Nasen-Schutzes in den Gebäuden 
dringend empfohlen. Nach längerer Zeit der Stille zeigt die 
Galerie im Saalbau bezugnehmend zu unserer gegenwärtigen 
Situation die Ausstellung „Narratives Schweigen“ mit Arbeiten 
der Künstler*innen: Etienne Dietzel, Sigrun Drapatz, Myriam 
El Haïk, Ina Geißler, Eugen Gomringer, Lätitia Norkeit, Lena 
Oehmsen und Harald Stoffers.  
Weitere Infos: Galerie im Saalbau

Galerie im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt  
WANDLUNG – Künstlerische Werkstätten der Neuköllner 
Schulen

13. März 2020 bis 17. Juni 2020
Auch im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt kann man sich 
wieder an den Schülerarbeiten erfreuen, die in den Künstleri-
schen Werkstätten der Neuköllner Schulen entstanden sind. 
Weitere Infos: Ausstellung im Gemeinschaftshaus
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Wiedereröffnung des Vereinsports im degewo-Stadion, Training der Berlin Bears © BA Nkn

Am 4. Mai konnten wir die ersten drei Neuköllner Sportanla-
gen (Sportanlage Maybachufer, das Stadion Britz Süd und das 
degewo-Stadion) für das kontaktlose Sporttreiben im Freien 
wiedereröffnen. Gestattet waren dort nur sportliche Aktivitäten 
allein, mit Angehörigen des eigenen Haushalts oder mit einer 
anderen Person unter Wahrung des Mindestabstands von 
1,5 Metern. Ziel der teilweisen Lockerungen war es zunächst, 
Sport- und Bewegungsflächen für die Stadtgesellschaft zu 
erweitern und auf diese Weise weitere Orte für die Berli-
nerinnen und Berliner zur sportlichen Aktivität bereitzustellen. 
Aber die Vereine mussten weiterhin pausieren. Am 18. Mai 
konnte ich endlich die ungedeckten Neuköllner Sportanlagen 
für den Vereinssport wieder öffnen. Die Vereine können nun 
wieder montags bis freitags, in der Zeit von 16:00 – 22:00 Uhr 
die Sportplätze für den Trainingsbetrieb unter strengen Auf-
lagen benutzen. So darf sich beispielsweise auf einem halben 
Spielfeld nur jeweils eine Kleingruppe von höchstens acht 

Personen inklusive Trainer aufhalten. Zuschauende Gäste 
darf es auf der Sportanlage noch nicht geben. 
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen sind die Sport-
anlagen ausschließlich für die Öffentlichkeit da. 
Alle gedeckten Sportanlagen sowie Gebäude bleiben bis auf 
weiteres geschlossen. Dennoch ist es toll, dass jetzt endlich 
wieder Sport gemacht werden kann, dass sich die Vereinsmit-
glieder wiedersehen, wenn auch mit gebührendem Abstand. 
Sicherlich hat allen auch der persönliche Kontakt gefehlt. Für 
viele von ihnen ist der Verein so etwas wie ein zweites Zuhau-
se – das in den vergangenen zwei Monaten nicht erreichbar 
war.  Ich weiß, dass ganz besonders Kinder und Jugendliche 
ihren Sport im Verein vermisst haben. Nach der langen Zeit 
des Homeschoolings ist das Bedürfnis nach Bewegung groß. 
Deshalb stellt diese besondere Situation nicht nur eine orga-
nisatorische Herausforderung für alle Vereinsfunktionäre dar, 
sondern ist auch eine große pädagogische Aufgabe.

Neukölln bewegt sich wieder – Sportanlagen unter freiem Himmel sind wieder freigegeben
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